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Aufnahme Prof. Hege (Gerlach)

OLYMPISCHE LANDSCHAFT
Blick in das Tal von Alpheios in der Landschaft Elis im Peloponnes, der Geburtsstätte und dem Schauplatz der altgriechischen Nationalspiele. Im Vordergrund die Ruinen der ältesten,
dem Zeus geweihten Kampfstätte mit dem heiligen Hain, dahinter links, im Wolkenschatten kaum sichtbar, das heutige Dorf Olympia, im Hintergrund die Arkadischen Berge. Nach-
weislich seit 776 vor Chr. wurden hier die Olympischen Spiele ausgetragen, sie sind aber wohl viel älter. Olympia, nur diesen Spielen und dem damit verbundenen Kultus geweiht,
umfaßte in weitem Umkreis zahlreiche Gebäude und parkartige Anlagen mit Tausenden von Bildwerken. 393 nach Chr. wurden die Olympischen Spiele von Theodosius dem Großen
aufgehoben. Die gesamte Anlage fiel durch Plünderung, Erdbeben und Ueberschwemmungen des Alpheios der Verwüstung anheim und verschwand fast spurlos vom Erdboden.
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